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Liebe Siegendorferinnen
und Siegendorfer!

Knapp vor Ostern darf ich Sie über die aktuellen Entwicklungen der letzten Monate

informieren: 

Die erfreuliche finanzielle Entwicklung unserer Gemeinde kann kurz wie folgt charak-

terisiert werden: 

• eine solide finanzielle Basis

• Abbau aller Altschulden trotz hoher Investitionen (mit Beginn 2008 stehen rund 

200.000,- € zusätzlich frei zur Verfügung) 

• und zum wiederholten Mal keine Gebühren- und Abgabenerhöhungen; damit

keine Belastung für die GemeindebürgerInnen.

Das Finanzjahr 2006 konnten wir mit einem Überschuss von rund 400.000,- €
abschließen und haben damit gemeinsam eine gute Basis zur Finanzierung der wich-

tigsten Vorhaben für das heurige Jahr erarbeitet. Das Gemeindebudget 2007 bewegt

sich in der beachtlichen Höhe von rund 4 Millionen Euro. Unser Ziel für das

Gemeindebudget 2007: wir wollen versuchen das Feuerwehrhaus aus Eigenmitteln zu

finanzieren und gleichzeitig durch sparsame und vorausblickende Haushaltsführung

einen Überschuss von rund 200.000,- € zu erzielen.

Siegendorf hat in den vergangenen zehn Jahren einen erheblichen Entwicklungsschub

erfahren; in die Infrastruktur der Gemeinde wurden rund 10 Millionen Euro investiert.

Unsere Infrastruktur – von der Kinderbetreuung, den Schulen, den Gewerbe- und

Industriebetrieben und damit Arbeitsplätzen, der sozialen Infrastruktur wie Ärzten,

Apotheke, Nahversorgung, Post-Partner bis zu Service- und Freizeitangeboten wie

Schwimmbad, Sportplätze, Kinderspielplätze usw. ist beispielhaft für viele andere

Gemeinden. Die hohen Investitionen zB. für Kindergarten, Feuerwehr,... konnten aus

Eigenmitteln, also ohne kostspielige Fremdfinanzierung getätigt werden. Trotzdem ist

es gelungen, den Schuldenstand der Gemeinde deutlich zu reduzieren; damit wächst

unser finanzieller Spielraum für Projekte und Herausforderungen der nächsten Jahre.
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Abschließend darf ich noch zwei Projekte aus dem Bereich Gesundheit informieren:

Bewegungsarmut, Übergewicht und die damit ver-

bundenen gesundheitlichen Risken waren zwei

Themen, die auch in der medialen Berichter-

stattung der vergangenen Monate ihren Nieder-

schlag gefunden haben. Wir wollen vorbeugen –

mit der Aktion „Siegendorf bewegt“. Siegendorf

soll zu einer bewegungsfreundlichen Gemeinde

werden, die Menschen aller Altersstufen in unter-

schiedlichen Lebensbereichen Gelegenheit für kör-

perliche Aktivitäten in einer intakten Umwelt bie-

tet. Neben Sportaktivitäten im engeren Sinn soll

auch die Möglichkeit zur gesundheitsrelevanten

Bewegung im Alltag gefördert werden.

„Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmer-

mehr“ – In Anlehnung an dieses alte Sprichwort

wollen wir bereits bei unseren jüngsten Gemeinde-

bürgerinnen mit der Bewusstseinbildung ansetzen –

mit dem Projekt „Fit-Kids Siegendorf“.

Die Aktionen des Kindergartens Siegendorf zu

mehr Ernährungsbewusstsein und Bewegung wer-

den Mitte April in einer Pressekonferenz vorge-

stellt.

In diesem Sinne bedanke ich mich nochmals recht
herzlich für Ihre Mithilfe und Bereitschaft, Siegen-
dorf zu gestalten, und gleichzeitig wünsche ich
Ihnen allen ein wunderschönes Osterfest!
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Der milde Winter hat den Baufortschritt

bei unserem aktuellen großen Baupro-
jekt – dem Neubau des Feuerwehr-
hauses – begünstigt.

Anfang Dezember war das Gebäude „win-

terdicht“; das Dach ist gedeckt; die Mon-

tage von Fenstern und Türen sind eben-

falls abgeschlossen; der Innenausbau läuft

zügig voran. Die Siegendorfer Feuerwehr

wird ihr neues Feuerwehrhaus mit rund

800 m2 modernster Infrastruktur im

August 2007 beziehen können (feierliche

Eröffnung 18./19. August 2007).

Deutliche Baufortschritte sind auch

bei der Biomasse (Hackschnitzel)

Kraft-Wärme-Kopplungsanlage
Siegendorf zu erkennen, die auf

dem Areal der GZO direkt neben

der Teichanlage entsteht. Mit dem

Vollbetrieb im Laufe des Jahres

2007 wird neben der umwelt-

freundlich erzeugten Stromversor-

gung auch noch über das beste-

hende Fernwärmenetz in der GZO

die Heizversorgung der Betriebe

sichergestellt.

Die Marktgemeinde Siegendorf ist

auch weiterhin als Standort für

Betriebe interessant: im Laufe des

Jahres 2007 wird sich die HS-
Technik Beschichtungstechnolo-
gien GmbH in der ersten Ausbau-

stufe in der Gewerbezone - in unmit-

telbarer Nachbarschaft zu SIMEA

und Innovation&Technologie - auf

einem Areal von rund 16.000 m2

Grundfläche ansiedeln. Rund 40
Arbeitsplätze werden dadurch ent-

stehen.

In den letzten Tagen wurden unsere Straßen vom Streusplitt gereinigt. Dank des mil-

den Winters konnten wir beim Einsatz von Salz und Streusplitt bei der Schneeräumung

sparen und damit die Belastung der Bevölkerung durch Staub minimieren.

* * * * *
Zu günstigen Bedingungen konnte ein in unmittelbarer Nachbarschaft zum

Gemeindeamt befindliches Grundstück samt Objekten wie der ehemaligen

Neuapostolischen Kirche in der Größe von rund 1.100 m2 angekauft werden. Damit ist

für ein Veranstaltungszentrum mitten im Ortskern vorgesorgt.

* * * * *
Verkehrsminister Faymann hat vor wenigen Tagen das Bauprogramm für Bahn und

Straßen in den nächsten Jahren präsentiert; unsere Initiativen und die Sorgen der

Bevölkerung haben insofern ihren Niederschlag gefunden, dass die vieldiskutierte
Verlängerung der A3 auf 2013 verschoben wurde.

* * * * *
Aus ökologischen und ökonomischen Gründen werden wir uns in den nächsten

Monaten verstärkt mit dem Thema Energieverbrauch in der Gemeinde und Strom aus
erneuerbarer Energie befassen. Nach verschiedenen Gesprächen mit Fachleuten aus

der Energiewirtschaft arbeiten wir an einem Energiekonzept für die Gemeinde

Siegendorf, das mit der burgenländischen Landesregierung koordiniert wird und in den

nächsten Wochen offiziell präsentiert werden soll.

Musikverein – Kanada-Konzertreise
Von 20. bis 28.4.2007 begibt sich der MSV auf große Tournee. Nach der Amerika –

Bahamasreise geht es diesmal nach Ottawa und zu den Niagarafällen. Neben einem

Dankeschön an viele Großsponsoren (Burgenland, Magna, Casinos, Klosterkeller u.v.a.)

greift auch die Gemeinde dem MVS mit 6.000,- € unterstützend unter die Arme.

Gesamtkosten der Tour 50.000,- €.


